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Ich hol’ Dir vom Himmel das Blau Fr. 4. 1. I 20 h

Operettengala

Art & artist

Eine Reise in die

Donaumetropolen

der Operette

Buch, Regie, Modera-

tion:

Prof. Wilhelm Schupp

Thalia Theater Wien

Mit Solisten der Operettenfestspiele Bad Hall, Bad Ischl u. a.,

Tänzern, Orchester.

Vor herrlichen Bühnenprospekten moderiert Prof. Schupp in

seiner wienerisch-charmanten Art Melodien aus „Eine Nacht in

Venedig“, „Die Fledermaus“, „Der Zigeunerbaron“, „Gräfin

Mariza“, „Die Csardásfürstin“, „Die Zirkusprinzessin“ u. a.

Hugenottenhalle 25,– / 30,– / 35,– v

Neujahrskonzert So. 6. 1. I 18 h 

Höhepunkte aus Klassik, Hollywood, Broadway und Mund-Art

Theater mit dem Mainhattan Pops Orchester unter der Leitung

von Thorsten Wszolek

Hugenottenhalle 17,50 / 20,– / 22,50 v

Ingo Appelt Do. 10. 1. I 20 h 

„Göttinnen“

Hugenottenhalle 30,– v

A Tribute to Freddy Mercury Sa. 19. 1. I 20 h 

„He is the Champion“

Hugenottenhalle 33,70 / 38,30 / 42,90 / 47,50 v

Dieter Thomas Kuhn & Band Fr. 18. 1. I 20 h 

„Hier ist das Leben“

Hugenottenhalle 32,90 v

Das Forum zur Förderung von Kunst und Kultur präsentiert den

Stadtfotograf 2012. Christoph Golla zeigt „Isenburger Ansichten“ –

ungewöhnliche Interpretationen städtischer Perspektiven.

Ausstellungsdauer: bis 17. 3. 2013

Öffnungszeiten: Fr. 14–17 h, Sa., So., Feiertage 11–17 h

Stadtmuseum „Haus zum Löwen”, Löwengasse 24

Vernissage: Christoph Golla –
Stadtfotograf 2012 Fr. 18. 1. I 19 h 

König der Herzen So. 20. 1. I 18 h

Komödie von Alistair Beaton mit

Werner Haindl, Ottokar Lehrner.

A.gon Theater

Die britische Erfolgskomödie – Liebe, Politik, Religion und die

Royals prallen köstlich aufeinander: Der König ist vom Pferd

gefallen und liegt im Sterben. Der Thronfolger aber hat sich ge-

rade unsterblich in eine Muslima verliebt – und erwägt ernsthaft

zu konvertieren. Dem Königreich droht ein „Clash of Cultures“

auf höchster Ebene. Die Politik versucht, die Eheschließung zu

verhindern – oder sie zumindest für sich zu nutzen. Die mensch-

lichste Position in diesem Machtmonopoly vertritt ausgerechnet

der Erzbischof von Canterbury.

Hugenottenhalle 15,50 / 17,50 / 20,– v

Dschungelsongs für Zwerge Mo. 21. 1. I 16 h 

Kindertheater ab 4 Jahren. Schauspiel mit Musik. Theater Chapiteau

Hugenottenhalle 5,– v

Neujahrsempfang So. 27. 1. I 16 h 

des GHK und der Stadtbibliothek zum Willy-Brandt-Jahr. Peter

Merseburger: „Willy Brandt – Visionär und Realist“. Lesung und

Gespräch

Hugenottenhalle, Foyer

Kindertheater ab 5 Jahren. Ferri und Perlico Perlaco Musiktheater

Hugenottenhalle 5,– v

Georg Schramm Di. 29. 1. I 20 h 

Kabarett: „Meister Yodas Ende“ Ausverkauft!

Hugenottenhalle 17,60 / 20,90 / 24,20 v

Im Spiel der Sommerlüfte Mi. 30. 1. I 20 h

Schauspiel von Arthur Schnitzler. Junges
Schauspiel Ensemble München.
Der Bildhauer Friedlein und seine Familie
verbringen ihre Sommerfrische auf ihrem
Landsitz. Die ländliche Familienidylle
wird häufig durch Friedleins „Berufsrei-
sen“ nach Wien unterbrochen. Während

sich Mutter und Sohn durch Wanderungen in die Natur mit dem
jungen Dorfkaplan über seine Abwesenheit hinwegtrösten, emp-
fängt Gusti den verliebten Sekundararzt. An einem Spätsommer-
tag kündigen dunkle Wolken ein Unwetter an, das sich nicht nur
in der Natur sondern auch im Gemüt der Sommergäste entwickelt

Hugenottenhalle 13,40 / 15,50 / 18,90 v

Frühling, Sommer, Herbst und Winter Mo. 28. 1. I 16 h 
Senatorenball Sa. 12. 1. I 19.11 h 

Hugenottenhalle

Große Narrensitzung
der Schwarzen Elf Sa. 26. 1. I 19.31 h

Motto: Schwarze Elfer Rock’n Roll

Die Schwarze Elf ist die karnevalistische Vereinigung der katho-

lischen Kirchengemeinden Neu-Isenburgs

Hugenottenhalle
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März

Februar

Italienische Nacht So. 17. 2. I 20 h

Italienische Operngala –

Kammeroper Köln

Seit Monteverdi in Florenz die

Kunstform Oper zur Blüte führte,

ist Italienisch die Opernsprache

Nummer eins auf internationalen

Bühnen. Große Komponisten wie

Puccini und Verdi, Rossini und auch

Bellini und Donezetti haben in Ita-

lien gelebt und komponiert. Die Gala präsentiert die Komponisten

und Werke aus La Boheme, Tosca, La Traviata, Norma, Rigoletto,

Rinaldo, Gianni Schicchi und Don Giovanni u. a.

Hugenottenhalle 25,– / 30,– / 35,– v

Eine Woche voller Samstage Mo. 25. 2. I 16 h 

Kindertheater ab 5 Jahren. HalloDu-Theater

Hugenottenhalle 5,– v

„Traummusik“. Jens Josef (Querflöte), Olaf van Gonnissen (Gitarre)

Stadtmuseum „Haus zum Löwen”, Löwengasse 24 9,50 v

Serenade: Duo Josef van Gonnissen So. 24. 2. I 17 h

Dave Davis Sa. 9. 3. I 20 h 

„Live und in Farbe“

Hugenottenhalle 30,– v

Galanacht der Travestie Mi. 6. 3. I 19.30 h

„Revue-Ereignis der Extraklasse“

Ein prächtiges Bild aus Gesang, Tanz und Show, gemalt von edlen

Herrendamen, die die Kunst der Verwandlung aufs Allerfeinste

beherrschen

Hugenottenhalle 32,90 / 37,90 / 41,90 / 45,90 v

Bella Donna So. 10. 3. I 18 h

Eine Kriminalkomödie von Stefan Vögel mit
Katerina Jacob, Holger Schwiers
Das Ensemble Schwiers-Jacob

Die Männer der prominenten Kochbuchautorin Carmen haben ein
Ablaufdatum von zwei Jahren und werden an Silvester mit Bella-
donne ins Jenseits befördert. Diesmal ist Bernie an der Reihe. Doch
Carmens Zeitplan gerät durch den unerwarteten Besuch ihrer Toch-
ter samt Bräutigam und Schwiegerpapa durcheinander.
Hugenottenhalle 15,50 / 17,50 / 20,– v

Die Hochzeit des Figaro Mo. 18. 3. I 20 h

Komische Oper in 4 Akten
von W. A. Mozart
Schlote / Rum. Staatsoper
Brasov
Figaros Kavatine „Will der
Herr Graf ein Tänzchen
wagen“, Cherubinos Kan-
zonette „Sagt, edle Frauen,

die ihr sie kennt“, die Arien der Gräfin „Hör mein Flehn, oh Gott der
Liebe“, Susannas „Rosen-arie“ und die rasanten Ensemble-Finali sind
musikalische Höhepunkte der Oper. Die Staatsoper Brasov begeistert
mit hervorragende Stimmen, Musikalität und viel Humor in der
Umsetzung
Hugenottenhalle 25,– / 30,– / 35,– v

Soundsation Do. 31. 1. I 20 h 

GHK Neujahrskonzert

Ev.-Ref. Gemeinde Am Marktplatz

Dornröschen lass dein Haar herab Di. 19. 3. I 16 h 

Kindertheater ab 4 Jahren
Theater Kreuz und Quer
Hugenottenhalle 5,– v

Hugenottenhalle 12,– v

61. Faschingssitzung der „Kümmler“ Sa. 2. 2. I 19.11 h 

Die Highlights der Faschingskampagne 2012/2013
Hugenottenhalle 6,50 v / 3,– v Kids unter 14 Jahren

Gemeinschaftssitzung des AKVN So. 3. 2. I 15.11 h 

Der „Karnevalverein Die Watze e. V. 1963“ ist der älteste einge-
tragene Karnevalverein in Neu-Isenburg
Hugenottenhalle

Faschingssitzung der „Watze“ Sa. 9. 2. I 19.31 h 

Kinderkostümball der Kümmler
und der Watze So. 10. 2. I 14.11 h

Eintrittskarten nur an der Tageskasse
Hugenottenhalle 2,50 v

100 Jahre Arena di Verona –
Das Jubiläumskonzert Sa. 16. 2. I 20 h

Hugenottenhalle

Power! Percussion Do. 7. 3. I 20 h 

„Drum Room – The Show“
Eine unglaubliche Begegnung der
rhythmischen Art.
Wenn Mülltonnen scheppern, Ölfäs-
ser rumpeln und Trittleitern klap-
pern, hauen die Musiker von Power!

Percussion mal wieder auf den Putz und auf die Pauke. Denn
obwohl die erfahrenen Schlagzeuger allen möglichen Gegen-
ständen rhythmische Klänge entlocken, dürfen bei diesem gran-
diosen Trommelfeuerwerk die klassischen Schlaginstrumente
natürlich nicht fehlen.

Hugenottenhalle 25,45 v / Kids bis 16 Jahre: 17,75 v

Metamorphosen. Malerei und Objekte.
Ausstellungsdauer: bis 31. 8. 2013
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7–18 h, Sa. 9–12 h
Stadtgalerie im Bürgeramt, Schulgasse 1

Vernissage: Ulrike Donié Do. 14. 3. I 19 h

20 Finger am Klavier. Zwei international bekannte Ausnahmepia-
nisten laden zum Konzert.
Stadtmuseum „Haus zum Löwen”, Löwengasse 24 9,50 v

Serenade:
Klavierduo Takahashi / Lehmann So. 17. 3. I 17 h
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Hugenottenhalle Neu-Isenburg
Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg
Tel. 06102 747-3, www.hugenottenhalle.de

Kartenverkauf: Ticket Center in der Hugenottenhalle
Mo. bis Fr.: 10–14 und 15–19 h, Sa.: 10–14 h
Tel. 06102 77665, info@ticketcenter.de, www.ticketcenter.de

Gebührenpflichtige Parkplätze:
Tiefgarage Hugenottenhalle und Parkhaus Nord Isenburg-Zentrum

Öffnungszeiten:
Stadtmuseum „Haus zum Löwen“ und Zeppelin-Museum:
Fr. 14–17 h, Sa., So. und Feiertage 11–17 h
Stadtgalerie im Alten Stadthaus:
Mo. bis Fr. 7–18 h, Sa. 9–12 h

Ab sofort buchbar:

Museumsführungen im Stadtmuseum
„Haus zum Löwen“ für Schulklassen.

In zwei Stunden alles über die Neu-Isenburger Geschichte
erfahren, mit Spaß eine Reise in die Vergangenheit unterneh-
men und die Vision der „idealen Stadt“ fortführen: Das wird
Schulkindern ab der 3. Klasse im „Haus zum Löwen“ von
erfahrenen Museumspädagogen geboten.

Anmeldung und Informationen:
Jessica Siebeneich, Tel. 06102 5609194 und 069 69595978

Die Aboreihen 2013/14
Theater: jeweils um 20 Uhr 
30. 09. 2013 Die Marquise v. O – Kleist
11. 11. 2013 Don Carlos – Schiller
03. 12. 2013 Der Blaue Engel – Mann
15. 01. 2014 Der Kaufman v. Venedig – Shakespeare
26. 03. 2014 Die Legende v. Heiligen Trinker– Roth

Komödie: jeweils sonntags um 18 Uhr
29. 09. 2013 Der dressierte Mann – m. Karin Dor, Marianne Rogée
03. 11. 2013 Kundendienst – m. Heinz Rennhack, Claudia Wenzel
19. 01. 2014 Die Wahrheit – m. Helmut Zierl, Karin Boyd
16. 03. 2014 Zuviel Liebe – m. Michel Guillaume, Werner Haindl
04. 05. 2014 Blütenträume – m. Claudia Rieschel, Michael Altmann

Musik: jeweils um 20 Uhr
26. 11. 2013 Viva l’Opera – ital. Operngala
09. 01. 2014 Orpheus in der Unterwelt – Operette v. Offenbach
06. 02. 2014 Ein Mann geht durch die Wand – Chanson-Musical
21. 03. 2014 Drei Alte Schachteln – Operette v. Kollo
27. 04. 2013 My Fair Lady – Musical v. Loewe

Der alte Mann und das Meer Do. 21. 3. I 20 h

Schauspiel mit Musik nach der Erzäh-
lung Hemingway mit Horst Janson
u. a. Euro Studio Landgraf, Musik:
Die TONabnehmer
Ein alter Fischer ist aufs Meer hin-
ausgefahren. Endlich beißt ein riesi-

ger Fisch an. Bis der Fischer den Hafen erreicht, haben Haie den Fisch
gefressen, sodass nur noch das Skelett an der Bootswand hängt. Die
Selbstgespräche des Fischers, seine Fachsimpeleien in der Kneipe und
seine Unterhaltungen mit dem jungen Manolin überzeugen in der
Bühnenadaption. Verschiedene Erzähl- und Spielebenen werden
durch die Live-Musik geschaffen.
Hugenottenhalle 13,40 / 15,50 / 18,90 v

Kooperationsveranstaltung mit der Franz Völker – Anny Schlemm
Gesellschaft
Ausstellungsdauer: bis 30. Juni 2013
Öffnungszeiten: Fr. 14–17 h, Sa., So., Feiertage 11–17 h
Stadtmuseum „Haus zum Löwen”, Löwengasse 24

Ausstellungseröffnung: Anny Schlemm
in ausgewählten Rollen Fr. 22. 3. I 19 h 

Get All You Deserve

Hugenottenhalle 28,10 / 33,85 / 36,60 / 45,35 v

Steven Wilson Sa. 23. 3. I 20 h

Ausstellungen:

Ausstellung zur Geschichte der Zauberkunst
Öffnungszeiten: Fr. 14–17 h, Sa., So., Feiertage 11–17 h
Stadtmuseum, „Haus zum Löwen”, Löwengasse 24

Zauberwelt der Taschenspieler:
Sammlung Wittus Witt Noch bis 15. 1. 13

Im Sommer 1937 zogen die ersten Einwohner nach Zeppelinheim.
Die Geschichte der Siedlung ist eng mit dem ehemaligen Flug-
und Luftschiffhafen Rhein-Main verknüpft.
Öffnungszeiten: Fr. 14–17 h, Sa., So., Feiertage 11–17 h
Zeppelin-Museum,  Kpt.-Lehmann-Str. 2

75 Jahre Zeppelinheim Noch bis 31. 12. 13

Edward Hartwig gilt als einer der bedeutendsten Vertreter der pol-
nischen Fotografie. Hartwig benutze die Kamera als künstlerisches
Werkzeug einer rein subjektiven Gestaltung. In Zusammenarbeit
mit der Moonblinx Gallery und dem Edward Hartwig Estate. Geför-
dert von der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit.
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7–18 h, Sa. 9–12 h
Stadtgalerie im Bürgeramt, Schulgasse 1

Edward Hartwig (1909–2003)
„Poetic Rebel“ – Fotografie Noch bis 28. 2. 13

Der besondere Weihnachtsgeschenktipp:

The 12 Tenors Do. 11. 4. I 20 h 

12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show. Ein Leckerbissen für Augen
und Ohren. „The 12 Tenors“ verbinden durch ihren unverwech-
selbaren klassischen und dennoch modernen Sound den Ge-
schmack von mehreren Generationen.
Hugenottenhalle 28,50 / 32,– / 35,– v zzg. Geb.

Feste 2013:

Musik, Tanz und Unterhaltung vor dem Bürgerhaus. Stände und
buntes Kinderprogramm. Sonntags ökumenischer Gottesdienst und
Frühschoppen mit Musik. Fr. 20–24 h, Sa. 14–1 h, So. 11–15 h
Zeppelinheim, vor dem Bürgerhaus

Stadtteilfest Zeppelinheim Fr. 31. 5.–So. 2. 6.

Fr., ab 20 h, Sa und So ab 11 h
Alter Ort

Neu-Isenburger Altstadtfest Fr. 28. 6.–So. 30. 6.

Bands, Party, Lifestyle – Infos: www.open-doors-festival.de
Stadtgebiet Eintritt frei

Neu-Isenburger Musikspektakel
„Open-Doors” Fr. 12. 7.–So. 14. 7. 

Weine aus vielen Regionen Deutschlands und Österreichs. Tägl.
Live-Musik.
Rosenauplatz

Weinfest Fr. 9. 8.–So. 18. 8.

Bierzelt, Stände, Auftritte der Vereine, Live-Musik und Kinderak-
tionen. Fr. 20 h, Sa. 14 h
Gravenbruch, Dreiherrnsteinplatz

Stadtteilfest Gravenbruch Fr. 30. 8.+Sa. 31. 8.

Seite 17-19 HuHa JanMärz 2013  21.11.2012  7:50 Uhr  Seite 19

creo



	18.pdf
	17p19.pdf
	17.pdf
	19.pdf


